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   Bibliothek / Mediothek   
 
 
BG § 15  Aufgaben der Trägerschaft 
  Die Einwohnergemeinden und der Kanton haben als Schulträgerinnen bzw. als Schul-

träger folgende Aufgaben: 
h. sie stellen ihren Schülerinnen und Schülern Bibliotheken oder Mediotheken 

zur Verfügung. 
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1. Ziele 
        Dieses Reglement bestimmt Zweck und Aufgabe der Schulbibliothek.  
    Es regelt Angebot, Organisation, Benutzung und Finanzen und weist  
  die entsprechenden Kompetenzen zu.  

 
 

2. Verantwortung 
 

 Schulleitung 
Die Schulleitung beaufsichtigt die Schulbibliothek und nimmt im Beson-
deren folgende Aufgaben wahr: 
• Organisation der Rahmenbedingungen für die Schulbibliothek 
• Einsetzung der Bibliotheksleitung 
• Erlass einer Benutzungsordnung für die Schulbibliothek und eines  

                 Pflichtenhefts für die Bibliotheksleitung 
• Festlegung der Entschädigung / Entlastung der Bibliotheksleitung 

 
 

 Bibliotheksleitung 
Die Bibliotheksleitung führt die Schulbibliothek. Sie verfügt über eine 
Ausbildung als Schulbibliothekar/Schulbibliothekarin und erfüllt im Be-
sonderen folgende Aufgaben: 
• Auswahl, Anschaffung und Bereitstellung der Medien 
• Organisation der Ausleihe 
• Führung des Kataloges und der Statistik 
• Einführung, Beratung und Animation von Lernenden und 

  Lehrenden 
• Sicherung der Daten und Einhaltung der Vorschriften des 

  Datenschutzes und des Urheberrechtes  
• Verwaltung des Budgets  

 
Zur Bewältigung ihrer Aufgaben kann die Bibliotheksleitung im Rahmen 
der festgelegten Kompetenzen Lehrpersonen, Schülerinnen und Schü-
ler oder aussenstehende Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beiziehen. 
 
 
Personal 
Die Bibliotheksleitung instruiert feste Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
über die bibliothekstechnischen und betrieblichen Belange. Sie führt die 
Aufsicht über alle bibliothekarischen Arbeiten. 
Sie kann geeignete Personen für Aufarbeitung, Ausleihe usw. beizie-
hen. 
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Bestand 
Die Bibliotheksleitung ist zuständig für die Medienbeschaffung. Sie or-
ganisiert die Aufarbeitung der Neuanschaffungen gemäss den gültigen 
bibliothekarischen Regelwerken und entfernt veraltete und abgenützte 
Medien. 
 
Benutzung 
Die Bibliotheksleitung organisiert einen reibungslosen Ablauf der Aus-
leihe. 
Sie berät Lernende und Lehrende, führt diese in die Benutzung ein und 
bietet Hilfen für die Arbeit mit Klassen in der Bibliothek an. Sie fördert 
und regelt durch einen Belegungsplan die regelmässige Benutzung der 
Bibliothek durch die einzelnen Klassen. 
Die Bibliotheksleitung organisiert die Wartung der Apparate und die Be-
hebung von Schäden an Medien und Geräten. 
Sie ist für die allgemeine Ordnung sowie für eine einladende Gestaltung 
des Bibliotheksraumes besorgt. 
Die Bibliotheksleitung der Sachbücherbibliothek Domplatz erstellt einen 
Besuchsplan der einzelnen Klassen für die Gemeindebibliothek.  
 
Animation 
Mit verschiedenen Aktionen macht die Bibliotheksleitung Lernende und 
Lehrende auf das Medienangebot und die Dienstleistungen der Biblio-
thek aufmerksam. 
Sie orientiert über Neuerwerbungen. 
 

 
 
 
3.  Inhalt und Umsetzung 
 

3.1    Zweck 
Die Primarschulbibliotheken und die Bibliothek der Sekundarschule bie-
ten Informationsmedien für den Sachunterricht, unterstützen den Lese-
fortschritt  und führen eine Auswahl an Kinder- und Jugendliteratur. 
Schülerinnen und Schüler lernen, die Bibliothek gezielt zu benutzen und 
einfache Informationssuchen durchzuführen. 
 

 3.2 Medienpädagogische Grundsätze 
Die medienpädagogischen Grundsätze richten sich nach Kapitel 6.4. 
der „ Richtlinien für Schulbibliotheken“ ( Christian Relly, Zentralpräsi-
dent SAB, Solothurn und Zürich, 2000 / S. 50). Im Zentrum steht der 
sinnvolle, selbständige und selbstbestimmte Umgang mit  verschiede-
nen Medien. 

 
 3.3  Bibliothekstechnik 
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    Systematik, Präsentation und Katalogisierung richten sich nach der  
aktuellen Ausgabe des Buches  „Arbeitstechnik für Schul- und Gemein-
debibliotheken“ (Schweizerische Arbeitsgemeinschaft der allgemeinen 
öffentlichen Bibliotheken).   

    
 

 3.4  Bestand 
Die Bibliotheksleitung ist zuständig für die Medienbeschaffung. Diese 
richtet sich nach den an der Schule geltenden Grundwerten der Men-
schenwürde und der Toleranz, insbesondere auch der Gleichwertigkeit 
der Geschlechter und Kulturen. Sie  vermeidet bei der Beschaffung se-
xistische, rassistische und Gewalt verherrlichende Aspekte und fördert 
den verantwortungsvollen Umgang mit den Medien. 
Um die Aktualität und Attraktivität der Bibliothek zu gewährleisten, wer-
den jährlich 10% des Bestandes erneuert. 

 
     3.4.1 Schulbibliothek Arlesheim, Schulhaus Gerenmatte 1 

Der Buchbestand umfasst einen Präsenzbestand an Nachschlagewer-
ken sowie einen Ausleihbestand an Belletristik und Sachliteratur. 
Weitere Medienarten wie zum Beispiel Kassetten, CD, Video, DVD, CD-
ROM werden in der Schulbibliothek angeboten. 

 
3.4.2           Sachbücherbibliothek, Domplatzschulhaus 

Der Buchbestand umfasst einen Ausleihbestand an Sachliteratur. 
Medien, die in begründeten Fällen ausserhalb der Schulbibliothek ste-
hen, werden im Katalog nachgewiesen. 
Belletristik können die Schüler und Schülerinnen in der nahe gelegenen 
Gemeindebibliothek ausleihen.  
 

3.4.3 Schulbibliothek der Oberstufe  G III 
Der Buchbestand umfasst einen Präsenzbestand an Nachschlagewer 
ken sowie einen Ausleihbestand an Belletristik und Sachliteratur.  
Weitere Medienarten wie Kassetten, CDs, Videos, DVDs, CD-Roms 
werden neu ab Beginn des Schuljahres 2005 / 2006 angeboten. 

 
 

3.5 Mittel 
Pro Schüler/Schülerin stehen 5 – 12 Bücher und Medien zur Verfügung. 
Der Buch- und Medienkredit wird über das Schulbudget der Gemeinde 
sichergestellt und ermöglicht, dass jährlich 10% des Bestandes erneu-
ert werden können 
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3.6                 Fachinstanz 
  Fachinstanz ist der/die kantonale Bibliotheksbeauftragte. 

 
3.8 Anhang 

Benutzungsordnung der Sachbibliothek im Domplatzschulhaus 
und der Schulbibliothek im Schulhaus Gerenmatte 1 

 
 Ausleihkosten 

Die Schulbibliothek steht den Schülerinnen und Schülern, sowie den 
Lehrpersonen unentgeltlich zur Verfügung. 

 
Öffnungszeiten Gerenmatt 
Montag:  15.30 – 16.00 Uhr 
Dienstag:  15.30 – 16.00 Uhr 
Freitag:  15.30 – 16.00 Uhr 
 
Öffnungszeiten Domplatz 
Die Bibliothek kann von den Schülern und Schülerinnen mit einer Lehr-
person zu folgenden Zeiten besucht werden: 
Montag – Freitag: 7.50 – 12.00 Uhr 
Nachmittags ist der Bibliotheksbesuch in Absprache mit der Musikschu-
le möglich.  
 

  Öffnungszeiten G III 
  Dienstag:  10.05 – 10.25 Uhr 
  Donnerstag:  10.05 – 10.25 Uhr 
 

 Ausleihe 
Wörterbücher, Lexika und andere Medien, die zum Präsenzbestand der 
Bibliothek gehören, können nicht ausgeliehen werden. 
Im Domplatzschulhaus erfolgt die Ausleihe über die jeweilige Lehrper- 
son. 

 
 

Medien Anzahl Ausleihfrist 
Bücher 2 4 Wochen 
Nonbooks (nur Geren-
matt) 

2 2 Wochen 

 
 

Während der Ferien sind zusätzlich zwei weitere Medien ausleihbar. 
Die Ausleihfrist kann verlängert werden, wenn das Medium nicht bereits 
reserviert ist. 

   
Reservation 
Ausgeliehene Medien können reserviert werden.  
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Mahnung 
Werden die Medien nicht fristgemäss zurückgebracht, erfolgt eine erste 
Mahnung.  
Die zweite Mahnung erfolgt nach weiteren zwei Wochen und kostet 
Fr.1.-. 
Nach der dritten Mahnung kann das Medium in Rechnung gestellt wer-
den. 
Im Domplatzschulhaus sorgt die Lehrperson für die fristgerechte Rück-
gabe der Medien. 
In der Sekundarschulbibliothek wird ab der ersten Mahnung  Fr. 1.- pro 
Medium in Rechnung gestellt. Ab zweiter Mahnung Fr. 2.- pro Medium. 
Ab dritter Mahnung Fr. 20.- (Buch) oder Fr. 30.- bis 50.- (Non-Book). 

 
Sorgfaltspflicht 
Die Benutzerinnen und Benutzer sind verpflichtet, die Medien sorgfältig 
zu behandeln. Für Beschädigungen oder Verlust entliehener Medien ist 
der Benutzer/die Benutzerin ersatzpflichtig. Für beschädigte Medien 
werden die Reparaturkosten verrechnet, für verlorene Medien ist der 
Kaufpreis zu bezahlen.  
Reparaturen und Ersatz verlorener Medien werden durch die Biblio-
theksleitung vorgenommen. Die Schülerinnen und Schüler werden ge-
beten, keine Reparaturen selbst auszuführen. 

 
 

Essen und Trinken 
Das Essen und Trinken ist in den Räumen der Bibliothek zu unterlas-
sen. Die Bibliotheksleitung behält sich vor, störende Benutzerinnen und 
Benutzer aus der Bibliothek zu weisen. 
 

 


